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Saalfelder Höhen Panorama
Informationsblatt für die Ortsteile Wittgendorf, Reichmannsdorf mit Gösselsdorf, Schmiedefeld und  

Saalfelder Höhe mit den Teilen Bernsdorf, Burkersdorf, Braunsdorf, Birkenheide, Dittrichshütte, Dittersdorf,  
Eyba, Kleingeschwenda, Hoheneiche, Lositz, Jehmichen, Reschwitz, Knobelsdorf, Unterwirbach,  

Volkmannsdorf, Wickersdorf, Wittmannsgereuth, Witzendorf
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1125 Jahre Saalfeld - Bastelwerkstatt für unser Stadtjubiläum
Im Fröbelkindergarten „Spatzennest“ in Kleingeschwenda 
wurde in den vergangenen Wochen fleißig für das Stadtju-
biläum gewerkelt. Die kleinen und großen Spatzen gestal-
teten für die Kaffeetafel Tischschmuck.
Dabei wendeten sie altbewerte Fröbeltechniken - flechten 
von Naturmaterialien an. Die getupften Gläser stellen die 
Wahrzeichen der Stadt dar.

Die mittleren und älteren Spatzen sind häufig in unserer 
schönen Stadt unterwegs, um Attraktionen, Kulturveran-
staltungen und regionale Höhepunkte zu besuchen und 
haben mit großer Freude einen Beitrag für die 1125-Jahr-
feier geleistet.
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„Mit dieser Spende können wir die wichtige Nachwuchsarbeit der 
Feuerwehr fördern.“ erläutert Fiedler. „Die Jugendfeuerwehren 
sind ein wichtiger Bestandteil des Ehrenamtes - sie bieten Kin-
dern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung, för-
dern das Miteinander und lehren, Verantwortung zu übernehmen 
und anderen zu helfen. Dies liegt mir besonders am Herzen.“

Das Engagement der Freiwilligen Feuerwehr wird schon seit Jah-
ren von der Saalfelder Bäder GmbH wertgeschätzt - alle Kamera-
den erhalten freien Eintritt in die Schwimmhalle und das Freibad.

von links: Julien Sommer, Emilia Sommer, Leni Wächter, Bettina 
Fiedler� Foto: Saalfelder Bäder GmbH

 

PFLANZENBÖRSE
08.05.24 I ab 14 Uhr

Park Bergfried

Tauschbörse für
Gartenpflanzen

NEPTUNFEST

Taufspaß mit dem Gott der Meere

Tiefer Weg 7 • 07318 Saalfeld/Saale • Tel. 03671 - 33917 • www.saalfelder-baeder.de

19.06.24 I 13 - 18 UHR 
SAALFELDER FREIBAD

Neptunfest im Saalfelder Freibad

Fröhlicher Taufspaß mit dem Gott der Meere

Traditionell am letzten Schultag vor den Thüringer Sommerferien 
lädt der Herrscher der Meere zum Neptunfest in das Saalfelder 
Freibad ein. Am Mittwoch, dem 19. Juni, steht von 13 bis 18 Uhr 
ein abwechslungsreiches Programm mit lustigen Sportspielen im 
und am Wasser auf dem Programm.

So sorgen u. a. ein Wettrutschen, ein Arschbombencontest, 
Büchsenwerfen, Mitmachtänze und eine Mal- und Bastelstrecke 
für beste Unterhaltung.

Natürlich darf auch eine zünftige Taufe mit dem Herrscher der Mee-
re, Seen, Teiche, Flüsse und Bäche nicht fehlen: Neptun höchst-
persönlich nimmt die Täuflinge in sein Reich auf. „Ich werde meine 
unbarmherzigen Häscher auf die Jagd schicken, damit sie mir recht 
viele Landratten zur Taufe bringen.“ freut sich der Meeresgott schon 
diebisch auf das Ritual mit ganz speziellem Taufwasser.

„Alle kleinen und großen Wasserratten, die eine Menge Spaß 
haben wollen, sind herzlich willkommen“, ruft Bettina Fiedler, 
Geschäftsführerin der Saalfelder Bäder GmbH, zur regen Teil-
nahme auf.

Neue Übungsschläuche für den Nachwuchs

Spendenübergabe an die Saalfelder Jugendfeuerwehr

Feuerwehrschläuche sind eines der wichtigsten Einsatzmittel bei 
der Brandbekämpfung. Deshalb ist die Übung „Schläuche aus-
werfen und wieder zusammen wickeln“ eine grundlegende Tätig-
keit, die in den Jugendfeuerwehren regelmäßig wiederholt wird.
Die Übungsschläuche der Saalfelder Jugendfeuerwehren waren 
jedoch bereits in die Jahre gekommen. Mit einer großzügigen 
Spende der Saalfelder Bäder GmbH konnten nun die lang er-
sehnten neuen Schläuche angeschafft werden.

Die offizielle Übergabe fand anlässlich des 2. Saalfelder 12-Stun-
den-Schwimmens am 16. März 2024 statt. Stellvertretend nah-
men Julien Sommer, Emilia Sommer und Leni Wächter von der 
Jugendfeuerwehr Saalfeld-Crösten die nagelneuen Übungs-
schläuche von der Geschäftsführerin der Saalfelder Bäder 
GmbH, Bettina Fiedler, entgegen.
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Bettina Fiedler im Namen des Organisatoren-Teams. Ein beson-
deres Dankeschön richtete sie auch an die zahlreichen Helferin-
nen und Helfer vor Ort und nicht zuletzt an die fleißigen Schwim-
merinnen und Schwimmer.

Jeder Teilnehmer des 12-Stunden-Schwimmens erhielt eine per-
sonalisierte Urkunde sowie ein handgemachtes Andenken mit 
einem typischen Saalfeld-Motiv.
Darüber hinaus waren mehrere Pokale ausgelobt.

Nach der Auswertung aller Daten wurden folgende Sieger prä-
miert:

• besten Einzelleistungen:
Eric Seller (34,85 km) und Claudia Rabold (23 km)

• jüngste Teilnehmer:
Mina Heinlein (4 Jahre) und Cosmo Steinke (5 Jahre)

• älteste Schwimmer:
Helga Graubner (81 Jahre) und Helmut Flügel (86 Jahre)

• weiteste Anreise:
Alex Locke (Berlin) und Uta Reichelt, Tabea Voigt (Ottendorf-
Okrilla)

Zudem wurden Gruppenwertungen vorgenommen:

• Bestleistung Verein: Saalfelder Schwimmverein (470,55 km)
• beste Firma: VST GmbH Saalfeld (113,7 km)
• beste Familienleistung: Posidon (172,25 km)
Die Gruppengewinner erhielten Einkaufsgutscheine, die von den 
Sportgeschäften Radl-Eck, Sport-Knabner und City-Radshop 
zur Verfügung gestellt wurden.

Alle Auswertungen sind im Web unter www.saalfelder-baeder.
de/12-std_-schwimmen/auswertung/ einzusehen.

Das 12-Stunden-Schwimmen soll nun zur jährlichen Tradition 
werden; die 3. Auflage wird 2025 auch wieder Mitte März statt-
finden.

� Foto: Saalfelder Bäder GmbH
von links nach rechts:
Dr. Stefan Gutbier - Präsident Lions Club Saalfeld
Dr. Steffen Kania - Bürgermeister Stadt Saalfeld
Jürgen Brengel - Chef Saalfelder Tafel e. V.
Christina Schmidt - DLRG (Deutsche LebensRettungsGesell-
schaft)
Bettina Fiedler - Geschäftsführerin Saalfelder Bäder GmbH
Ilona Weedermann - Saalfelder Schwimmverein

Ortsteilentwicklung
Betreuung und Unterstützung aller Ortschaften des ländlichen 
Raums, die im Zuge der Eingemeindungen der Stadt Saalfeld/
Saale angeschlossen wurden.

Ansprechpartner
Herr Torsten Scholz, Leiter

Telefonnummer: 03671/598330
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: torsten.scholz@stadt-saalfeld.de

Informationen für alle Ortsteile

Die richtigen Abfuhrtermine für Papier:

Gösselsdorf, Reichmannsdorf, Schmiedefeld:

11.04., 10.05., 06.06., 04.07., 01.08., 29.08., 26.09., 24.10., 
21.11., 19.12.
Im Abfuhrkalender auf unserer Webseite www.zaso-online.
de und in der ZASO-Abfall-App wurden bereits alle Änderun-
gen der Abfuhrtermine vorgenommen.

Wir bitten um Entschuldigung für dieses Versehen und dan-
ken für eine Information an die Bürgerinnen und Bürger der 
betroffenen Ortschaften.

4.000 Euro für die Saalfelder Tafel

Spendenscheck 2. Saalfelder 12-Stunden-Schwim-
men übergeben

370 Teilnehmer, 1.230 Kilometer - das ist die Bilanz des  
„2. Saalfelder 12-Stunden-Benefiz-Schwimmens“ am 16. 
März 2024 in der Saalfelder Schwimmhalle. Nun wurde ein 
Spendencheck über 4.000 € an die Saalfelder Tafel über-
reicht.

Schon die Premiere des „Saalfelder 12-Stunden-Schwimmens“ 
im Jahr 2023 war ein großer Erfolg. Nun konnte mit der Neu-
auflage noch eine Schippe draufgelegt werden. Mit 369 aktiven 
Schwimmern gingen zum diesjährigen 12-Stunden-Schwimmen

75 Teilnehmer mehr als im Vorjahr an den Start. Sie legten 
49.232 Bahnlängen à 25 m zurück, was einer Gesamtstrecke 
von 1.230,8 Kilometern entspricht; 275 Kilometer mehr als 2023.

„Wir sind mehr als zufrieden mit diesem Ergebnis, schließlich 
konnten wir unser selbst gestecktes Ziel von 1.125 Kilometern 
- angelehnt an unser diesjähriges Stadtjubiläum - nicht nur er-
reichen, sondern sogar noch ein ganzes Stück weit übertreffen.“ 
freut sich Bettina Fiedler, Geschäftsführerin der Saalfelder Bä-
der GmbH. Und ergänzt: „Die Stimmung am Veranstaltungstag 
war hervorragend - sowohl innerhalb als auch außerhalb des 
Schwimmbeckens.“

Pro geschwommenen Kilometer legte der Hauptsponsor Li-
ons Club Saalfeld einen Euro in den Spendentopf. Zudem un-
terstützten die regionalen Unternehmen DURST Lackier- und 
Trocknungsanlagen, JASAA, Batix, BASF, AllianzVersicherung 
Franzke, VST, Felgendoktor Below und Tierisch Erleben - Lamas 
und Alpakas vom Althof die Benefiz-Veranstaltung finanziell. Ins-
gesamt konnten so Sponsorengelder in Höhe von 2.780 Euro 
gesammelt werden.
Hinzu kommen 790 Euro Startgelder der Teilnehmer, 240 Euro 
Einnahmen aus dem Kuchenbasar des Schwimmvereins und 
130 Euro aus den vor Ort aufgestellten Spendenboxen. Den 
Rest zur nächsten Tausender-Marke legte die Bäder GmbH noch 
oben auf, sodass eine Gesamtsumme in Höhe von 4.000 Euro 
zusammenkam.

Der Spendenscheck wurde am 16. April 2024 durch die Ge-
schäftsführerin der Bäder Gesellschaft, den Saalfelder Bürger-
meister, der amtierende Präsident des Lions Club Saalfeld sowie 
Vertreterinnen der DLRG und des Saalfelder Schwimmvereins 
an die Saalfelder Tafel übergeben.

Deren Chef Jürgen Brengel zeigte sich beeindruckt von der 
Spendenhöhe und bedankte sich herzlich bei allen Beteiligten. 
„Eine solch großzügige Geste baut auf und bestätigt mich und 
meine Mitarbeiterinnen in unserer täglichen Arbeit.“ Die Saal-
felder Tafel betreut pro Woche 1.000 Bedürftige im Landkreis 
Saalfeld-Rudolstadt.
Laut Saalfelds Bürgermeister ist es eine „wunderbare Symbi-
ose“, wenn man mit einem sportlichen Event mit einem guten 
Zweck verbindet. Der große Erfolg gibt dem Konzept Recht und 
verschafft der Saalfelder Tafel dringend benötigtes Geld.

„Auch ich möchte mich ganz herzlich für die Spendenbereit-
schaft der Sponsoren bedanken. Nur durch ihr Engagement war 
es möglich, eine derartige Spendensumme zu erzielen“, sprach 
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Saalfelder Höhe

Informationen

Jagdgenossenschaft Eyba

Einladung der zur Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Eyba findet

am Freitag, den 10.05.2024
um 19:00 Uhr
in der Gaststätte Anemüller in Eyba
statt.

Tagesordnung:

1. Jagdessen
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Rechenschaftsbericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassenführers
6. Entlastung des Vorstandes
7. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages
8. Allgemeine

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

S. Meinhardt
Vorstand

Jagdgenossenschaft Dittrichshütte

Einladung

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Dittrichshütte 
lädt alle Jagdgenossen zur Jahreshauptversammlung herz-
lich ein.

am Freitag, den 31.05.2024
um 18.00 Uhr
in den Versammlungsraum der FFW Dittrichshütte

Tagesordnung:

• Eröffnung und Begrüßung
• Bestätigung der Tagesordnung
• Rechenschaftsbericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht über die Kassenprüfung
• Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
• Beratung und Beschlussfassung über die Auszahlung 

der Jagdpacht
• Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung 

der Jagdpacht nach Eintreten der Verjährungsfrist für 
nicht angemeldete Ansprüche auf Auszahlung der Jagd-
pacht

• Bildung Wahlvorstand
• Wahl des Vorstandes

Uting
Jagdvorsteher

Aktuelles

Die Spatzen fliegen aus -

Ausflüge und kulturelle Highlights in  
unserer Region
Die mittleren und älteren Spatzen sind mal wieder unterwegs, um 
Attraktionen, Kulturveranstaltungen und regionale Höhepunkte 

Frau Veronika Götze, Mitarbeiterin

Telefonnummer: 03671/598335
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: veronika.goetze@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Frau Andrea Kühn, Ortsteilbürgermeisterin Saalfelder Höhe

Telefonnummer: 036736/22441
Handy: 0151 10609062
Anschrift: Eyba 19, 07318 Saalfeld
E-Mail: andreakuehn57@gmail.com
Ortsteilbürgermeisterinsprechstunde:
Gerne können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Bürgerservice
Termine für den Bürgerservice können online unter www.saal-
feld.de (Stadt & Verwaltung/Bürgeranliegen) „Termin vereinba-
ren“ gebucht werden oder telefonisch unter unten stehenden 
Nummern vereinbart werden.

Öffnungszeiten Markt 6, 07318 Saalfeld

Rufnummer: 03671/598-292 und 03671/598-444
Faxnummer: 03671/598369
E-Mail: buergerservice@stadt-saalfeld.de

Montag 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Außenstelle Kleingeschwenda
Ansprechpartner: Frau Brückner

Telefonnummer: 036736/234813
Faxnummer: 036736/234811
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-saalfeld.de

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Außenstelle Polizei
Die Sprechzeiten im Verwaltungsgebäude in Kleingeschwen-
da 68 sind am Dienstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr, die 
neue Telefon- und Faxnummer für Kleingeschwenda lautet 
wie folgt:
036736/232478 oder Fax 036736/238622.

Termine für Gespräche und Anzeigen können auch außer-
halb der Sprechzeiten telefonisch unter 036741/47572 
(Kontaktbereichsbüro Bad Blankenburg) vereinbart werden.

Die nächste Ausgabe  
des Informationsblattes

erscheint am 08.06.2024.

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge und Anzeigen

ist am 29.05.2024.

Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung.
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Unsere Höhepunkte im Kindergartenalltag

Auch in der Kindergartenzeit erlebten unsere kleinen und großen 
Spatzen besondere Höhepunkte:
Helau und Alaf hieß es zur Faschingszeit. Nachdem 2023 viele 
neue Spatzen zu uns in den Kindergarten gekommen sind ge-
nossen die Kleinen angekommen zu sein.

Sportliche Tage erlebten die Spatzenkids an tristen Tagen in un-
serer Turnhalle. Im Winter wurde um das Thema Schnee und Eis 
experimentiert und rund um die „Tiere im Winter“ geforscht. Wäh-
rend und vor der Osterzeit wurde in unserer Osterwerkstatt ge-
bastelt, gefärbt und sich mit Freude auf das Osterfest vorbereitet.
Derzeit entstehen ganz besondere Werke der Kinder, die zum 
Stadtjubiläum beitragen. Zudem steht unser Hexen - und Räu-
berfest an. Lassen Sie sich überraschen.

Schnupperstunden im Spatzennest  
Kleingeschwenda

Gelungenes Beisammensein und Kennenlernen der 
zukünftigen Spatzenkinder

Im April fand ein Krabbelgruppentreff der zu-
künftigen Knirpse statt.
Kinder, Eltern und Erzieherinnen lernten sich 
so erstmals persönlich und/ oder intensiver 
kennen. Ausgelassenes Spiel, das Kennen-
lernen des Personals, der Räumlichkeiten und 
des pädagogischen Handlungsansatzes nach 
Friedrich Fröbel standen im Vordergrund des 
Schnuppertages.

Wir freuen uns die neuen Krippenkinder begrüßen zu dürfen und 
laden zum nächsten Krabbeltreffen/ Schnupperstunde (gemein-
sames Spiel, Kennenlernen der Räumlichkeiten, Fragrunde) ein. 
Eine vorherige kurze Anmeldung ist wünschenswert. Wir freuen 
uns auf Ihre Kinder und Sie.

zu besuchen. Mit viel Freude und Begeisterung entdeckten sie 
von Januar bis April vieles auch außerhalb des Kindergartens:
So waren Sie Gäste in den Ankersteinbauwerken in Rudolstadt, 
dort entdeckten Sie das Kulturgut dieser wertvollen Spielmate-
rialien.

Dann ging es auf Erkundungstour ins Grottoneum an den Saal-
felder Feengrotten, einem Erlebnismuseum rund um den heimi-
schen Bergbau.

Zur Osterzeit durfte der Besuch unserer Saalfelder Kinderbiblio-
thek samt einem Bilderbuchkino nicht fehlen.

Sportlich ging es für unsere Mittelgruppe zum Käfersportfest in 
Bad Blankenburg zu: Dort durften Sie in der Landessportschule 
mit zahlreichen Kindergärten und an verschiedenen Stationen 
zum Thema „Disney“ ihre motorischen Fähigkeiten schulen.
Auch das Theater Rudolstadt samt den Thüringer Symphonikern 
lernten die Kinder beim musikalischen Theater „Schwanensee“ 
im Meiningerhof kennen.
„Glück auf“ hieß es dann Anfang April als es zu einem Abenteuer 
durch das Schaubergwerk der Saalfelder Feengrotten ging.
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Reichmannsdorf

Aktuelles

65. Preisskat in Gösselsdorf
Positiv überrascht wurde der Veranstalter des 65. Gösslsdorfer 
Preisskates am Samstag, dem 13. April. Kamen doch 36 Skat-
freunde in den kleinen Ortsteil von Saalfeld. Der Aufbau eines 
Zeltes war also nicht umsonst. 9 Tische hätten im Schulungs-
raum der FF keinen Platz gehabt. So konnten die Raucher ihre 
Zigarette bei schönstem Frühlingswetter während des Spieles an 
der frischen Luft genießen.
Da einige Stammgäste bei Ligaspielen des Skatverbandes im 
Einsatz waren, wurde eine noch größere Teilnehmerzahl verhin-
dert. Kompensiert wurde deren Fehlen aber durch 6 Spielerin-
nen und Spieler, die erstmals an einem Preisskat in Gösselsdorf 
teilnahmen.
Einer von ihnen war Paul Probst aus der Lebensgemeinschaft 
Wickersdorf. Trotz seines Handikaps ist er ein leidenschaftlicher 
und guter Skatspieler.
Besonders erwähnt werden muss aber auch Ida Ettner aus Saal-
feld. Mit ihren 11 Jahren ist sie die mit Abstand jüngste Teilneh-
merin in der 34-jährigen Geschichte der Gösselsdorfer Preisska-
te. Ihren Mut, sich mit den erfahrenen Skatfreunden zu messen, 
kann man nur bewundern.
Obwohl beide hintere Plätze belegten, waren sie hoffentlich nicht 
das erste und letzte Mal beim Gösselsdorfer Preisskat dabei. 
Beide wurden von Idas Großmutter Ingetraut Ettner aus Saalfeld 
begleitet. Sie belegte mit 1690 Punkten einen guten 13. Platz. 
Frau Ettner hatte auch ihren Schützling Patricia aus dem Ro-
senhaus der Lebensgemeinschaft Wickersdorf mitgebracht. Sie 
verfolgte mit großem Interesse und viel Geduld als Kiebitz das 
Spiel ihrer Hausmutter.

v.l. Patricia, Frau Ettner, Paul, Ida, hinten Helmut Liebmann (Or-
ganisator)
Mit Yvonne Krummel aus Saalfeld war noch eine dritte Frau 
am Start. Sie ist allerdings eine alte Bekannte in Gösselsdorf. 
Deshalb kam ihr 3. Platz nicht überraschend. Durch zwei gleich-
mäßige Serien über tausend Punkte erreichte sie insgesamt 
2184 Punkte. Vor ihr belegte mit 2270 Punkten Andreas Krüger 
aus Linden im Kreis Hildburghausen den 2. Platz. Auch er war 
das erste Mal in Gösselsdorf dabei. Mit 2432 Punkten hat Jens 
Breest aus Sitzendorf den Preisskat gewonnen.
Mit sehr guten, 1580 Punkten legte er in der ersten Runde hierzu 
den Grundstein.
Frank Sachse aus Dittersdorf belegte mit 1831 Punkten den 9. 
Platz und war damit bester Spieler von der Saalfelder Höhe.

Veranstaltungen

Einladung

zur 2. Sitzung des Ortsteilrates  
der Saalfelder Höhe am 28.05.2024

Am Dienstag, den 28.05.2024 findet um 18:00 Uhr im Saal 
des Konferenzraumes der Außenstelle in Kleingeschwenda, 
Kleingeschwenda 68, 07318 Saalfeld/Saale, die 2. Ortsteil-
ratssitzung im Jahr 2024 statt.
Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Andrea Kühn
Ortsteilbürgermeisterin

Unterwirbacher 

Flohmarkt
im "unteren" Dorf

Privatverkauf direkt vor der eigenen Haustür,
im Garten, in Garage oder Carport. Die Stände

sind mit Luftballons gekennzeichnet und es
liegen Ortspläne mit den teilnehmenden

Haushalten aus.

05. Mai 2024       10-16Uhr

Untere Straße, Schwarzaer Straße,
Ringweg, Querweg
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Einen tollen Abend gab es am 25.03.2024 im AWO-Haus Schmie-
defeld. Interessant und voller Geschichte über den Bergbau hier 
rund um den Rauhügel und Richtung Gebersdorf. Es war der 
3. Vortrag zum Thema 50 Jahre Bergbauende in Schmiedefeld. 
Gehalten von Henryk Krolak, der jahrelang in den Anlagen des 
Schmiedefelder-Bergwerkes gearbeitet hat. Einer der wenigen 
noch lebenden Zeitzeugen der damaligen Zeit. Unterstützt durch 
seinen Enkel Lorenz, gab es einen Vortrag mit Filmvorführung 
vom Feinsten. Geschichtliche Daten mit filmischen Impressionen 
aus der Geschichte des Schmiedefelder-Bergbaus. Wie wurde 
gearbeitet und mit welchen Methoden förderte man das Erz. Es 
war kurzweilig und interessant. Vielen Dank nochmal an Henryk 
und Lorenz für den schönen und interessanten Abend.

Die drei Erstplatzierten  v. l. Andreas Krüger, Jens Breest, Yvonne 
Krummel
In der Gesamtwertung aller 65. Gösselsdorfer Preisskat hat sich 
nichts geändert. Dort führen die Gösselsdorfer Thomas Lieb-
mann und Christian Stahl die Tabelle an. Der Neuhäuser Har-
ry Fuhrmann folgt ihnen auf Platz 3. Danach belegen Wolfgang 
Erhard aus Saalfeld und Lothar Liebmann aus Gösselsdorf die 
Plätze 4 und 5.

Ein Dankeschön haben die Helferinnen und Helfer verdient, wel-
che wieder mit großem Eifer die Versorgung der Gäste übernom-
men haben. Dass die meisten Skatfreunde immer wieder gerne 
nach Gösselsdorf zum Preisskat kommen, ist auch ihr Verdienst.

Helmut Liebmann, Heimatpfleger

Schmiedefeld

Informationen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Schmiedefeld, der Stadt Saalfeld und deren 
Ortsteile,
es war die letzten Wochen schon etwas verrückt, das Wetter hier 
auf der Höhe und sicherlich überall woanders auch. Schon ziem-
lich zeitig im Jahr schien sich der Winter verabschiedet zu haben. 
Schnee war in den Monaten Januar, Februar und März fast gar 
nicht vorhanden bis auf ein paar wenige Tage. Dann kam der Ap-
ril und man dachte, der Frühling fällt ganz aus und der Sommer 
beginnt schon. Aber weit gefehlt, der Winter hatte zum Gegen-
schlag ausgeholt, um das vielleicht nachzuholen, was er in sei-
ner eigentlichen Amtszeit vernachlässigt hat. Anbei zwei Bilder, 
die unsere Bergmannskapelle zeigen, in einem Unterschied von 
nur einer Woche.
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zugesagt, diesen Anbau zu entfernen. Ich hoffe, dass beim Er-
scheinen dieses Höhenpanoramas, mit den Abrissarbeiten be-
gonnen worden ist bzw. diese schon abgeschlossen sind.

Ein weiteres Ärgernis sind die Holztransporte über die Treibe von 
und zur Bundesstraße. In meinen Augen eine grob fahrlässige 
Aktion, die Verletzte und Menschenleben fordern kann. Mehr-
mals habe ich darüber mit dem zuständigen Forstamt Neuhaus 
darüber geredet und diese Vorfälle angezeigt. Mehrmals habe 
ich darauf hingewiesen, dass die Treibe und auch die Pechhüt-
te für Langholztransporte gesperrt sind. Es besteht dazu eine 
Beschilderung. Dann war wieder kurz Ruhe und wenn die Trans-
portspeditionen gewechselt haben, ging alles wieder von vorn 
los.
Mit dem Saalfelder Bürgermeister Dr. Steffen Kania habe ich ein 
weiteres Schreiben aufgesetzt und damit noch einmal das Forst-
amt Neuhaus aufgefordert, hier zu handeln. Das Forstamt hat auf 
das Schreiben reagiert und Besserung gelobt. Denn die schon 
vor Jahren ausgemachte Ausfahrt des Holzes soll über die Aus-
fahrt ALM GmbH erfolgen. Das wurde zwischen dem Forst und 
meinen Vorgängern ausgehandelt.
Mal sehen, ob der Schriftverkehr zwischen dem Forstamt Neu-
haus und der Stadt Saalfeld Erfolg zeigt.

Probleme gab es nach dem Urlaub in der Praxis Dr. Koroknai. Als 
man frisch erholt wieder mit der Patientenbetreuung anfangen 
wollte, streikte die Technik. Genauer gesagt, der Server für die 
Computer der Praxis war defekt und so war man nicht mehr in 
der Lage auf Patientenakten zugreifen zu können sowie Rezep-
te auszustellen. Gerade jetzt, wo das viel gepriesene E-Rezept 
seinen Anlauf hat. Deshalb musste das Team, um Dr. Koroknai, 
die Praxis schließen und die Computeranlage wieder zum Lau-
fen bringen. Mit einer Nachricht an der Eingangstür der Praxis 
wurde darüber informiert. Der Defekt des Computersystems war 
erheblich, sodass die Praxis einige Tage nicht arbeiten konnte. 
Statt Patienten waren IT-Techniker im Haus und haben dafür ge-
sorgt, dass die Praxis ihre Arbeit wiederaufnehmen konnte. Die 
Praxis Koroknai hatte mich über dieses Problem informiert und 
ich habe, soweit es mir möglich war, über die sozialen Medien, 
die Bevölkerung informiert.

Probleme und Ausfälle können passieren. Davor ist keiner sicher. 
Ich finde, dass es schön und wichtig ist, dass wir eine Arztpraxis 
im Ort haben. Auch wenn manche Sachen anders laufen als frü-
her, ist alles besser als keine Arztpraxis zu haben. Deshalb stehe 
ich als Schmiedefelder Ortsteilbürgermeister zum Praxisteam 
Koroknai und wünsche ihm in seiner Arbeit alles Gute und viel 
Erfolg. Welcher Ort hat denn das in der Region, der Rettungs-
wache und Arztpraxis aufbieten kann. Es sind nicht viele, aber 
Schmiedefeld kann es. Darauf bin ich stolz.

Einen Schandfleck bietet der Anbau unseres Bahnhofsgebäu-
des. Das Hauptgebäude wurde liebevoll als Wohnhaus wieder-
hergerichtet. Dagegen blieb der Anbau im Besitz der Bahn und 
verfiel zusehends. Nach mehreren Anschreiben an die Deut-
sche Bahn, das ging über mindestens zwei Jahre, hat die Bahn  
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Noch eine kurze Information. Laut Zweckverband Rennsteigwas-
ser soll 2024 mit dem Bau des Abwasserkanals und der Erneue-
rung der Gasleitung, im Taubenbacher Weg, begonnen werden. 
So war der Stand nach der gemeinsamen Besprechung beim 
Zweckverband Rennsteigwasser in Neuhaus. Leider ist es um 
die Angelegenheit etwas ruhig geworden. Daraufhin habe ich 
schriftlich beim Zweckverband Rennsteigwasser angefragt. Die 
Antwort steht noch aus.

Bevor ich schließe, möchte ich noch einmal darauf hinweisen, 
dass am 26.05.2024 wieder Kommunalwahlen sind. Es werden 
gewählt:

- der Kreistag
- der Bürgermeister
- der Stadtrat
- der Ortsteilbürgermeister
- der Ortsteilrat

Hiermit bitte ich Sie, gehen Sie zur Wahl. Nehmen Sie Ihr 
Wahlrecht wahr. Denn nur so kann eine Demokratie funkti-
onieren.

Weiter wünsche ich Ihnen / Euch einen schönen Himmelfahrts-
feiertag. Es wird sicher wieder viel in der Region los sein. Sicher 
auch in Schmiedefeld. Dazu wünsche ich schöne und vor allem 
ruhige Pfingstfeiertage im Kreise Ihrer / Eurer Familie und Freun-
de sowie Bekannten.
Bleiben Sie / bleibt gesund.

Ihr / Euer Ortsteilbürgermeister
Ulrich Körner

1125 Jahre Saalfeld - 610 Jahre Schmiedefeld
Der Ortsteil Taubenbach feiert mit, obwohl er viel jünger ist. Ei-
gentlich gibt es gar keine Urkunde für die Ersterwähnung dieses 
Ortes. Die erste Aufzeichnung eines Bewohners ist eine Kirchen-
bucheintragungvon 1572 im Beerdigungsregister der Kirchge-
meinde Großneundorf, wozu Taubenbach gehörte. Da lesen wir: 
“Die Bockin in Daumbach den 17.12. sepulti (verstorben). Am glei-
chen Tag der Beerdigung wurde auch ihr Mann Christoph Bock 
auf dem Gottesacker zu Großneundorf zur Erde gebracht.“ Auf der 
nächsten Seite steht: „Anno 1582 ist in Taubenbach des Nachts 
ein Feuer ausgekommen, welches Hannsen Bockens zwei Kinder, 
ein Knecht und eine Magd erfasst, sobald gar im Feuer zu Pul-
ver gebrannt und danach ihre Reliqua (Reste) am Carfreitag gen 
Neundorf geführt und zur Erde bestattet wurden (13.04.1582).“

Aus diesem Eintragen kann man schließen, dass es am Tauben-
bach ein Bocks-Gut gab. In den Jahren 1560 bis 1660 gibt es nur 
den Namen Bock (also nur eine Großfamilie). Die Knechte und 
Mägde wechselten öfters.

J.G. Göbel zeigt uns in seiner „Beschreibung des Amtes 
Gräfenthal“ vom Jahre 1790, (Herausgegeben von Dr. Herbert 
Kühnert, Verlag Adolf Schaar, 1928) etwas mehr über Tauben-
bach.

Mit der Ordnung und Sauberkeit nehmen es einige Bürgerinnen 
und Bürger nicht sehr genau. So werden immer mal wieder die 
Recyclingbehälterplätze mit Restmüll verschmutzt. Müll, der in 
den Hausmüll oder auf den Wertstoffhof gehört. Auch hatte vor 
kurzen jemand sich seiner Baustellenabfälle zwischen RHG-
Tankanlage und dem Garagenkomplex Ostfeld entledigt.
Ich finde das nicht in Ordnung. Es ist ja nicht so, dass man sei-
nen Restmüll und auch Baustellenabfälle nicht legal entsorgen 
kann. Selbst wir in Schmiedefeld haben einen Wertstoffhof und 
eine Mülltonne wird sicherlich auch jeder haben.

� Foto: Klaus von Ende
Der Vorsitzende der Stiftung Morassina, Arndt Müller hat mich 
um Hilfe gebeten. Es geht darum, dass die ehemaligen Laugen-
bühnen und die Wege unterhalb der Morassina von Ästen und 
Kleinholz beräumt werden sollen. Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Morassina haben schon mit der Beräumung angefan-
gen. Nur übersteigt die Menge der Arbeit auch ihre Kräfte.
Ich würde etwa Mitte Mai zum Arbeitseinsatz aufrufen. Den ge-
nauen Termin gebe ich über die sozialen Medien bekannt. Es 
wäre schön, wenn hier viele mitmachen würden. So nach dem 
Motto: „Viele Hände, bringen ein schnelles Ende“. Denn unsere 
Morassina ist mit ein Aushängeschild für unseren Ort. Hier benö-
tigt die Morassina unsere Hilfe.
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• 1.100,00 € für den Feuerwehrverein
Schmiedefeld e. V.

• 0,00 € für den SV Stahl 90
Schmiedefeld (Trainingsdummies)

• 1.000,00 € für den SV Stahl 90 Schmiedefeld
• 400,00 € für den Kirmesverein Schmiedefeld
• 917,00 € für die Kirchgemeinde Schmiedefeld

Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld

- Zweigstelle Schmiedefeld -

In der Zweigstelle Schmiedefeld der Saalfelder Stadt- und Kreis-
bibliothek findet aktuell eine Inventur statt.
Im Anschluss erwartet die Besucher eine ansprechende Neu-
aufstellung des Medienangebotes. Das Medianangebot wird um 
aktuelle Medien, sowie durch Spiele, CDs und DVDs erweitert.
Die Zweigstelle Schmiedefeld ist während der Inventur weiterhin 
am Mittwoch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter freuen sich über Ihren Besuch.

Bibliothek Schmiedefeld - Innenansicht

„Das Amtsdorf Taubenbach besteht aus einem Bauerngut und 
drei kleinen Häuslein. Ersteres ist in ein halbes und zwei Vier-
telgüter geteilt. Die Siedlung liegt nach Südosten auf das Vitri-
olwerk zu, nach Südwesten zu grenzt sie an die sogenannten 
Teichgüter, nach Nordosten an Schmiedefelder Flur. Sie hat 3 
Gutsbesitzer, 6 Häuser, 6 Scheunen, 5 Backhäuser und baut 12 
Fuder Heu und 2 Fuder Grummet. Das Vieh beläuft sich auf 15 
Stück, nämlich 3 Ochsen, 7 Kühe, 4 Stück göldenes Vieh (Schafe 
und Ziegen) und 1 Pferd.
Taubenbach hat 32 Einwohner, nämlich 2 Witwen, 7 Ehepaare, 4 
junge Burschen,3 Mädchen über 14 Jahre, 4 Kinder männlichen 
und 5 Kinder weiblichen Geschlechts. Es ist nach dem ¼ Stun-
de entfernt gelegenen Schmiedefeld eingepfarrt und muss seine 
Kinder dahin in die Schule schicken.
Das Dorf ist mit bestimmten Fronen (Herrendiensten) beschwert 
und dem hohen amtsherkömmlichen Lehngeld unterworfen. Un-
ter den Einwohnern befinden sich 2 Olitätenhändler, 1 Fuhrmann 
und 1 Leineweber.“

(Fortsetzung folgt)

Heimatfreunde Schmiedefeld

Der Schulförderverein der Regelschule 
Lichte und der Grundschule  

Schmiedefeld
wünscht dem Lehrerpersonal, den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern beider Schulen, den Schülerinnen und Schülern 
sowie Eltern und Großeltern

einen schönen Himmelfahrtsfeiertag
sowie ein schönes Pfingstfest.

Weiterhin bedanken wir uns bei allen Sponsoren, die uns als 
Förderverein unterstützt haben und wünschen Ihnen eben-
falls schöne Feiertage.

Bleiben Sie gesund.

Aktuelles

Beschlüsse des Ortsteilrates Schmiedefeld 
am 15. April 2024
Beschluss-Nr.: OR/029/2024
Der Ortsteilrat des Ortsteils Schmiedefeld beschließt, dass von 
den zur Verfügung stehenden Ortsteilzuwendungen 2024 wie in 
Variante 3 mit Änderungen verwendet werden.

Variante 3

• 570,00 € für den LAV Saale-Rennsteig
• 1.249,06 € für den Thüringer Waldverein

Schmiedefeld e. V
• 700,00 € für den AWO Ortsverein Schmiedefeld
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Sa, 1. Juni Jubelkonfirmation
mit Abendmahlsfeier

14:00 Uhr

Gottes Segen und Schutz wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
T: 036730 2 25 05
W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de
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Veranstaltungen

KONZERT Cross Over Combo  
Schmiedefeld
Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen!
Kolosser 3,16

So, 26. Mai | 16:00 Uhr | Kirche Schmiedefeld
Konzert - Cross Over Combo

Gottes Segen und Schutz wünscht Ihr Pfarrerehepaar 
Fröbel
T: 036730 2 25 05
W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

 

am 16.05.2024 

um 19:00 Uhr 

in der AWO Begegnungsstätte, Am Markt 5 in Saalfeld OT Schmiedefeld 

Der Vortrag wird von Herrn Ralf Greiner gehalten und der Eintritt ist frei, aber gerne 
können Sie uns mit einer kleinen Spende unterstützen. 

Bitte Voranmeldung bei Ulrich Körner Tel: 0151 11546489 oder u.koerner@112-
schmiedefeld.de 

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Schmiedefeld
Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen!
Kolosser 3,16

So, 28. April 10:15 Uhr
Mo, 20. Mai Pfingstmontag 10:15 Uhr
So, 16. Juni 10:15 Uhr

Gottes Segen und Schutz wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
T: 036730 2 25 05
W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

Wittgendorf

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Döschnitz
Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen!
Kolosser 3,16

So, 28. April 14:00 Uhr
Do, 9. Mai Christi Himmelfahrt

Kirche Meura!
10:00 Uhr

So, 19. Mai Pfingstsonntag 10:00 Uhr
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„Kinder basteln für und mit Kindern“  
im Schaubergwerk Morassina

Wir, das Schaubergwerk Morassina in Schmiedefeld, eröffneten am 23.03. unsere Hauptsaison 
mit dem Event „Kinder basteln für und mit Kindern“. Dieser Nachmittag stand ganz im Zeichen 
von Basteln für Ostern.
Das Ganze wurde am Ostermontag wiederholt, diesmal unter dem Motto „Frühling“. Die klei-
nen, aber auch die älteren Besucher konnten sich an vielfältigen Angeboten ausprobieren.

An beiden Tagen besuchte uns der Osterhase und die Wichtelin Ida führte die Gäste durch 
den Berg. Die gebackenen Waffeln erfreuten sich großer Beliebtheit und waren rasch verzehrt.

Besonderer Dank gilt vor allem unseren jungen Helfern, die hoch motiviert und mit viel  
Engagement maßgeblich zum Gelingen der beiden Nachmittage beigetragen haben -

Maikel und Mats Malitzke, Lina Otte, Emma und Hannah Hoch, Lucie Enthaler sowie 
Luzie Krebs. Ihr wart spitze!

Gleichzeitig bleibt zu hoffen, dass uns diese Unterstützung erhalten bleibt und wir unser Team 
damit auch verjüngen können.

Auch aufgrund, dass das Kinderbasteln an beiden Tagen gut angenommen wurde, werden wir 
diesen Event am Pfingstmontag, 20. Mai, wiederholen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Euer Team Morassina
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